
 

 PRESSEMITTEILUNG 

Stralsund – Die Ortsgruppe Stralsund des Naturschutzbund Deutschland 
(NABU) hat am 19. September im Rahmen der Initiative "Meere ohne Plastik" 
tatkräftig mit gesammelt. Über 250 Kilogramm Müll wurde vor der Steilküste 
in Andershof innerhalb von nur zwei Stunden von den 19 Helfern gefunden. 
Am häufigsten wurden Glasscherben und Plasteteile in die Müllbeutel 
gesammelt. Dankenswerterweise hat die Firma Nehlsen und das Ordnungsamt 
der Hansestadt Stralsund unkompliziert geholfen und auf Gebühren 
verzichtet. Mit der Gemeinschaftsaktion der Gewässerretter konnten 
wenigstens c. 200m Strand und Schilfabschnitte weitestgehend vom Müll 
bereinigt werden. Müll, der nicht mehr den Weg in Fisch- und Vögelmägen 
findet und Glasscherben, die nicht mehr den Badegästen, Hunden oder 
Wildtieren die Füße bzw. Pfoten verletzen. 
 
Dr. Finn Viehberg 
 
 Vorsitzender der NABU-Ortsgruppe Stralsund 
  
 
Für Rückfragen: Dr. Finn Viehberg, NABU Stralsund, 0151 5032 1523 
Im Internet zu finden unter  
 
www.NABU-Stralsund.de 
 
http://www.gewaesserretter.de 
https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/aktionen-und-projekte/meere-ohne-
plastik/cleanup/ 
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Meeresschutz/Müll 

NABU:  Mehr als ein Kilo Müll pro Strandme-
ter 
Freiwillige sammeln 267 kg Müll am Steilufer in Andershof 

http://www.nabu-stralsund.de/
https://www.nabu-stralsund.de/

